Stadt Rotenburg (Wiimme)
Der Biirgermeister

Rotenburg (Wiimme), 08.10.2020
Mitteilungsvorlage Nr.: 0895/2016-2021

Gremien Datum TOP |beschlossen |Bemerkungen

Rat 27.08.2020

Ausschuss fir Planung und Hochbau |05.11.2020

Verwaltungsausschuss

Rat

Priifung von Schatten-Bereichen auf Spielpldtzen; Antrag der FDP vom 12.08.2020
Kenntnisnahme:

Der Rat der Stadt nimmt zum Antrag der FDP vom 12.08.2020 davon Kenntnis, dass nach Pri-
fung aller 69 Spielplatze inkl. der AuRenbereiche der Schulen, Kindertagesstatten und —krippen
lediglich 12 Spielplatzflachen nur sehr wenig oder teilweise sogar keine schattigen Bereiche
aufweisen. Im Ubrigen sind die Spielplatzflaichen mit schattigen Bereichen ausgestattet. Von
den 12 Spielplatzflachen besteht flir einen Bereich (Grol3e Stralde) keine Notwendigkeit fur eine
Beschattung, fur drei Bereiche bestehen bereits Planungen fir eine Beschattung im nachsten
Jahr und die verbliebenen 8 Spielplatzflachen werden entsprechend der zur Verfligung stehen-
den haushalterischen Mittel sukzessive mit schattigen Bereichen nachgertstet.

Erlauterungen:

Aus der Ratsgruppe CDU-WIR-FDP wurde von der FDP der Antrag gestellt, die offentlichen
Spielplatze inkl. der AuRenbereichsflachen der Schulen, Kindertagesstatten und —krippen da-
hingehend zu Uberprufen, ob sie ausreichend schattige Aufenthaltsbereiche haben. Sollte dies
nicht der Fall sein, sollen derartige Bereiche nachgeristet werden (vgl. auch den Antrag in der
Anlage).

Die Ausstattung von Spielplatzen richtet sich nach verschiedenen DIN-Normen, wobei hinsicht-
lich der Anforderungen fur den Betrieb die DIN 18034:2012-09 Anwendung findet. Unter Ziffer
4.2.2.8 — Ziele: Nutzungsvielfalt ist geregelt, dass die Spielplatze u.a. beschattete Bereiche be-
inhalten miussen. Da sich aus dieser Norm eine verbindliche Regelung ableitet, handelt es sich
bei dem Antrag der FDP um einen Prifauftrag an die Verwaltung im Bereich des Geschafts der
laufenden Verwaltung des Birgermeisters.

Von der Tiefbauabteilung des Amtes 65 wurden in den sommerlichen Wochen im August und
September dieses Jahres alle 69 Spielplatze und AuRenbereichsspielplatze der stadtischen
Schulen, Kindertagesstatten und —krippen (auch in den 4 Ortschaften) auf deren schattigen Be-
reiche Uberprift. Die Uberpriifung ergab folgendes Ergebnis.

- 30 Spielplatze weisen in der Flache eine Vollbeschattung oder zumindest eine Beschattung
zum groften Teil auf;
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- 27 Spielplatze liegen in der Flache teilweise im Schatten bzw. haben einen schattigen Be-
reich im Form eines Unterstandes, einer Hiitte 0.a.;

- 12 Spielplatze hatten nur sehr wenig oder teilweise sogar gar kein Schatten bzw. schattige
Bereiche.

Insgesamt ist somit festzustellen, dass mehr als Vierflnftel aller 6ffentlichen Spielplatze und
Aulenbereichsflachen nicht nur schattige Bereiche aufweisen, sondern in der Flache grofziigig
beschattet sind.

Bei den 12 Spielplatzflachen, die nur sehr wenig oder keinen Schattenbereich aufweisen, han-
delt es sich um folgende Spielplatze bzw. Aulienbereichsflachen:

Helvesieker Weg, Konigin-Christina-Strale, Libellenweg, Nelly-Sachs-Stralle, Witten-
berger Stralde, Tannenweg (Mulmshorn)

Spielbereich beim Heimathaus, Spielbereiche in der Grol3en Strale

Aulenbereich Kantor-Helmke-Schule, KiTa Immenkorf (Waffensen), Krippe Wallberg-
stralde und Krippe Werkstralde

Fir die Spielbereiche in der GroRen Stralle ist keine Notwendigkeit von schattigen Bereichen
gegeben, weil es sich hier nicht um einen flachigen Spielbereich, sondern um Einzelspielgerate
innerhalb des gesamten Stralenzuges bzw. der FuRgangerzonen handelt.

Fur die Spielplatzflachen der KiTa Immenkorf in Waffensen, der Krippe Wallbergstralte und der
Krippe Werkstralle waren bereits zum Zeitpunkt der Uberpriifung Planungen vorhanden, jeweils
einen schattigen Bereich durch ein Sonnensegel 0.a. im nachsten Jahr zu schaffen.

Die Ubrigen acht Spielplatze, bei denen ein schattiger Bereich fehlt, werden nunmehr von der
Tiefbauabteilung bzw. dem Bauhof sukzessive im Rahmen der haushalterischen Mittel mit ent-
sprechenden Mdglichkeiten ausgestattet, z.B. eine Unterstellhltte, ein bedachtes Spielhaus
oder erganzender Bepflanzung.

Andreas Weber

Seite 2 von 2



	Typ
	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

